
     
 
    Niederschrift      Verhandelt am 30.09.2008 
        über die     Vorsitzender: Bürgermeister Hopp 
      Normalzahl der Gemeinderatsmitglieder: 23, anwesend: 21 Mitglieder 
     öffentlichen                  Abwesend waren: die Stadträte Fink und Teschner-Klug 
       Stadtrat Gastanazagogeascoa bis 18.30 Uhr anwesend,  
    Verhandlungen      Außerdem anwesend: die Herren Amtsleiter Dannecker, Hirth, Just 
                     
    des Gemeinderates           Schriftführer: Hauptamtsleiter Hirth 
 
 
 
 

. 

. 
 
 
 

Bürgermeister Hopp eröffnet die öffentliche Sitzung des Gemeinderates um 18.02 Uhr. Er 
stellt fest, dass zur Sitzung form- und fristgerecht eingeladen wurde und das Gremium be-
schlussfähig ist. 
 
 
           § 121 
 
 
Anfragen 
 
Stadtrat Blanc möchte wissen, wann die Verwaltung gedenke, mit der Beleuchtung des Fuß-
weges von Feuerwehr zur Festhalle anzufangen. Im Haushalt seien hierfür Mittel eingestellt. 
 
Herr Dannecker antwortet, dass man mit den Arbeiten fast fertig sei. 
 
Herr Just gibt bekannt, dass die ersten drei Lampen bereits brennen. Bis Ende Oktober sei die 
Baumaßnahme abgeschlossen. 
 
 
Stadtrat Blanc erinnert hinsichtlich der geplanten Buswartehäuschen an das in Bretten stehen-
de bei der Firma Sauter. 
 
 
Stadtrat Haas möchte den Sachstand über die Bachuntersuchungen wissen. 
 
Herr Kesselbach antwortet, dass dies gestockt habe, wegen der Situation mit dem Ortsvorste-
her; in zwei Wochen gehe es weiter. 
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           § 122 
 
 
Nachrücken in den Gemeinderat der Stadt Knittlingen 
hier: Verpflichtung von Herrn Stadtrat Reinhard Dem uth 
 
Beilage 144/2008 
 
 
Bürgermeister Hopp führt in den Sachverhalt ein. 

 
- Stadtrat Dr. Leitz betritt um 18.07 Uhr den Sitzungssaal - 

 
Bürgermeister Hopp erläutert das „zweifache Nachrücken“ in den Gemeinderat. Er bittet 
Herrn Demuth zu sich. Dieser spricht die Verpflichtungsformel und unterzeichnet diese in 
zweifacher Ausfertigung. 
 
Bürgermeister Hopp erklärt, dass Kleinvillars nunmehr durch vier Stadträte im Gemeinderat 
vertreten sei. Herr Demuth nimmt im Anschluss am Sitzungstisch Platz. 
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           § 123 
 
 
Entscheidung über die Annahme von Spenden 
 
- Beilage 145/2008 
 
 
Bürgermeister Hopp führt in den Sachverhalt ein.  
 
Ohne weitere Aussprache fasst der Gemeinderat folgenden einstimmigen Beschluss: 
 

Der in Beilage 145/2008 aufgeführten Spenden wird zugestimmt. 
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           § 124 
 
 
Baugesuche – Offenlage 
 
Diese Punkte gelten, soweit Anträge gestellt sind, als beschlossen, wenn kein Mitglied des 
Gemeinderates während der Sitzung widerspricht 
 
 
 
Bauvorhaben auf Wiederaufbau Wohnhaus auf Flst. 3013, Am Mühlkanal 30 in 75438 
Knittlingen OT Freudenstein/Hohenklingen im Kenntnisgabeverfahren;  
hier: Antrag auf Befreiung 
 
Beilage 146/2008 
 
 
Bürgermeister Hopp erläutert, dass das Vorhaben bereits per Antrag am 15.08.2008 vorhan-
den war. 
 
Ohne weitere Aussprache fasst der Gemeinderat folgenden einstimmigen Beschluss: 
 

Dem Bauvorhaben der Eheleute Bernd und Angela Kull auf Wiederaufbau 
Wohnhaus auf Flst. 3013, Am Mühlkanal 30 in 75438 Knittlingen OT Freuden-
stein/Hohenklingen wird zugestimmt. Die Befreiungen für Dachaufbauten und 
Überschreitung der Baugrenze beim Bereich Wohnen/Terrasse werden erteilt. 
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           § 125 
 
 
Bauvoranfrage auf Errichtung Wohnhaus mit Doppelgarage auf Flst. 1014, Weinberg-
weg 6 in 75438 Knittlingen OT Kleinvillars  
und  
Bauvoranfrage auf Errichtung Wohnhaus mit Doppelgarage auf Flst. 1012, Weinberg-
weg 4 in 75438 Knittlingen OT Kleinvillars 
 
Beilage 147/2008 
 
 
Bürgermeister Hopp führt in den Sachverhalt ein. 
 
Stadtrat Meiser findet es begrüßenswert, dass gebaut werden soll. Er möchte wissen, ob man 
sicher sei, dass dies dem Gebiet Runsen widerspricht? 
 
Bürgermeister Hopp verweist auf die Aussagen in der Vorlage.  
 
Stadtrat Meiser erklärt, dass er dies gelesen habe. Er wolle sich nur nochmals vergewissern, 
weil er bereits öfter viel gelesen habe. 
 
Herr Just meint, dass man die Dinge entsprechend im Vorfeld klären müsse. Herr Blanc habe 
formell Widerspruch eingelegt.  
 
Bürgermeister Hopp weist an, dass Namensnennungen in öffentlicher Sitzung nicht zu erfol-
gen hätten. Kanal und Wasser fehle auch noch.  
 
Stadtrat Blanc regt an, dass es sinnvoll wäre, vorher die Straßenbreite abzuklären. Alles sei 
anschließbar. Wenn er es recht verstehe, gehe dies nach § 34 BauGB-Verfahren.  
 
Herr Just erläutert, dass es nach Abrundungssatzung gehe, aber im Prinzip sei das §-34er-
Verfahren o.k. Der Bauherr sei bei ihm gewesen. Diesem habe er empfohlen, eine Bauvo-
ranfrage zu tätigen. Dies habe mit Planungsrecht nichts zu tun.  
 
Bürgermeister Hopp vertritt die Auffassung, dass die städtebaulichen Momente abgewartet 
werden müssten.  
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Stadtrat Wilhelm schlägt vor, mit aufzunehmen, dass bei Übernahme durch die Enkel in ca. 
50 Jahren gesichert sei, dass in der unmittelbaren Gegend ein Bauernhof sei. 
 
Mit der gemachten Ergänzung ergeht folgender einstimmiger Beschluss: 
 

Der Bauvoranfrage des Herrn Ernst Gaide auf Errichtung Wohnhaus mit Dop-
pelgarage auf Flst. 1014, Weinbergweg 6, 75438 Knittlingen OT Kleinvillars 
und 
der Bauvoranfrage des Herrn Martin Suedes auf Errichtung Wohnhaus mit 
Doppelgarage auf Flst. 1012, Weinbergweg 4, 75438 Knittlingen OT Kleinvillars 
wird mit der Maßgabe zugestimmt, dass die Planung der Gebäude so erfolgen 
muss, dass eine Verbreiterung des Weinbergweges möglich ist und eine endgülti-
ge Baugenehmigung erst dann erteilt wird, wenn die erforderlichen Flächen an 
die Stadt Knittlingen abgetreten werden. 

 
 
 
 
Nachdem keine weiteren Punkte vorhanden sind, beendet Herr Bürgermeister Hopp die öf-
fentliche Sitzung um 18.20 Uhr.  
 
 
 
 
 
Beginn der Sitzung 18.02 Uhr     Ende der Sitzung 18.20 Uhr 
 
     Zur Beurkundung 
 
 
Bürgermeister    Gemeinderat   Schriftführer 
 
 
 
 
 
 


